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Nr 13
Zur Kommunaglftenerreform

Die Miniſter des Jnnern und der Finanzen haben
aus Anlaß einiger beſonderer Fälle folgende r r
Bemerküngen zur Ausführung des Kommunal
abgabengeſetzes durch Rundſchreiben zur Kenntniß der
Regierungs und Oberpräſidenten gebracht

I Steuerordnungen betreffend eine Beſteuerung von Kla
vieren und anderen Muſikinſtrumenten, Fahrrädern
Wagen Pferden und Automaten iſt in kleinen Gemeinden
die Zuſtimmung ſchon um deßwillen zu verſagen weil dort der
artige Steuern nur eine ſehr geringe Anzahl von Perſonen
treffen und daher den Charakter einer unzuläſſigen Sonder
beſteuerung einzelner individuell beſtimmter Perſonen annehmen
auch wenn ſie nicht un verhältnißmäßig hoch bemeſſen ſind nur
geringfügige Erträge bringen die zu den Beläſtigungen inkeinem Verhältniß ſtehen und noch dazu wegen der Möglichkeit

des Wegzuges der wenigen Steuerträger bezw der Abſchaffung
der beſteuerten Gegenſtände äußerſt unſicher ſind

Aus dieſen Gründen werden dieſe und ähnliche Luxusſteuern
wenn überhaupt höchſtens für größere Gemeinden in Frage
kommen können Jm allgemeinen darf bei Beurtheilung der
Lnuxusſteuern nicht überſehen werden daß ſie ihre Berechtigung
als Sonderbeſteuerung der wohlhabenderen Klaſſen r
einer theils degreſſiven theils progreſſiven Einkommenſteuer mit
Deklarationspflicht in Staat und Gemeinde mehr oder weniger
verloren haben Daher werden auch für große Gemeinden nur
ausnahmsweiſe und aus beſonderen Gründen z B gegenüber
einer Gemeindeeinkommenſteuer welche die Progreſſion der
Staatsſteuer aufgegeben oder abgeſchwächt hat techniſch genügend
ausgeſtaltete Luxusſteuern welche auch ein für den Gemeinde
haushalt ins Gewicht fallendes Erträgniß mit Sicherheit er
warten laſſen in Betracht kommen

Bei einer Beſteuerung der Klaviere Harmoniums Fahrräder
und Automaten kann aber von einer wirklichen Luxusſteuer
welche den entbehrlichen Aufwand der wohlhabenden Klaſſen
ihrer größeren Leiſtungsfähigkeit angemeſſen trifft nur ſehr
beſchränkt die Rede ſein Denn Klaviere und Harmoniums
werden bekanntlich ſehr vielfach durchaus nicht als Luxus ſondern
des Erwerbes wegen oder zur Ausbildung im Berufe gehalten
und auch das Fahrrad findet in ſteigendem Maße für Berufs
geſchäfte Anwendung Die Aufſtellung von Wiege und Verkaufs
automaten charakteriſirt ſich faſt immer ſei es als ſelbſtändiger
Gewerbebetrieb ſei es als Theil eines ſolchen Aehnliches gilt
von einer Steuer die ſich auf jeden zur Perſonenbeförderung
eingerichteten Wagen welcher auf Federn ruht, erſtrecken ſoll
Aber auch eine Unterſcheidung zwiſchen Wagen und Pferden die
zum Erwerbe und ſolchen die zum Vergnügen dienen würdeſchon im Hinblick auf die zahlreichen z B bei Landwirthen und
Gewerbtreibenden vorkommenden Fälle in denen das Fuhrwerk
ſowohl dem Betriebe als auch dem Vergnügen dient erfahrungs
mäßig zu unhaltbaren Zuſtänden führen

II Jſt ſchon aus dem zu I Ausgeführten eine Steuer auf das
Halten von Klavieren und Fahrrädern nicht zuzulaſſen ſo er

ſcheint es vollends verfehlt eine ſolche in den Rahmen der
Luſtbarkeitsſteuer zu bringen da das Halten von Kla
vieren und Fahrrädern nicht unter den in dem K A G und in
dem Muſter einer Luſtbarkeitsſteuer Ordnung ins Auge Efaßten
Begriff der Luſtbarkeit fällt und in den Rahmen der Steuer
ordnung überhaupt nicht paßt

Wegen der Unzuläſſigkeit der Ausdehnung der Luſtbarkeits
ſteuern auf die Veranſtaltung von Straßenmuſik durch Dreh
orgelſpieler uſw wie ſie ſich in den einzelnen Steuerordnungen

en wird auf einen Runderlaß vom 23 Dezember 1880 ver
wieſen

Wenn ferner in einzelnen Luſtbarkeitsſtenerordnungen eine
Befreiung der Kriegervereine vorgeſehen iſt ſo erſcheint eine
derartige Begünſtigung eines beſtimmten Vereins geeigunet zu
Mißbräuchen andererſeits aber auch zu Mißſtimmung zu führen
und iſt daher die Beſeitigung dieſer Beſtimmung angezeigt Da
gegen ſteht nichts im Wege Befreiungen oder Ermäßigungen
allgemein oder in beſchränktem Umfang für die an beſtimmten
Tagen namentlich bei patriotiſchen Feiern ſtattfindenden Luſt
barkeiten zuzulaſſen

Des Weiteren wird in Steuerordnungen welche eine ver
ſchiedene Abſtufung der Steuer nach der Dauer der Luſtbarkeit
enthalten wie ſie unter Nr 1 und Nr 5 des 8 1 des mit der
Ausführungsanweiſung zum K A G mitgetheilten Muſters
vorgeſehen iſt eine dem Abſatz 1 des g 2 des Muſters ent
ſprechende Vorſchrift aufzunehmen ſein

III Was die Hundeſteuern anlangt ſo muß an der Frei
laſſung der zur Bewachung oder zum Gewerbe unentbehrlichen
Hunde feſtgehalten und die Zuſtimmung zu Steuerordnungen
von der Aufnahme einer dem erſten Abſatze des S 5 des mit
getheilten Muſters entſprechenden Beſtimmung abhängig gemacht
werden Dagegen ſteht nichts im Wege daß die Steuerordnungen
ſich auf eine ſolche beſchränken eine dem Abſatz 2 a a O ent
ſprechende Vorſchrift hingegen weglaſſen wodurch die Frage
welche Hunde als zur Bewachung oder zum Gewerbe unenlbehr
lich zu erachten ſind der praktiſchen Ausführung bezw der Ent
ſcheidung der Veranlagungsorgane und gegebenenfalls der Rechts
mittelinſtanzen vorbehalten wird Wird aber auch eine dem
Abſatz 2 a a O entſprechende Beſtimmung beliebt ſo darf ſie
jedenfalls den Kreis der ſteuerfreien Hunde nicht weiter als
dieſer einſchränken

IV Die vorgelegten Ordnungen betreffend die Beſteuerung
des Bieres beſchränken ſich zumeiſt auf eine ſolche des ein
geführten Bieres enthalten dagegen keine Vorſchriften über die
Beſteuerung des in der Gemeinde gebrauten Bieres indeſſen
muß grundſätzlich daran feſtgehalten werden daß auch in ſolchen
Fällen wo in den Gemeinden ſich Brauereien nicht befinden
durch die Steuerordnung Beſtimmungen über die Veſteuerung
des in der Gemeinde gebranten Vieres getroffen werden da
immerhin nicht ausgeſchloſſen iſt daß während der Giltigkeits
dauer der Steuerordnung in der Gemeinde eine Brauerei ent
ſteht und ein begründeter Anlaß nicht vorliegt quf die Beſteuerung
in der Gemeinde gebrauten Vieres bezügliche Beſtimmungen in
die Steuerordnung nicht aufzunehmen

Unter allen Umſtänden muß ferner das aus 88 1 und s des
Muſters ſich ergebende Verhältniß zwiſchen dem Steuerſatze für
das in der Gemeinde gebrante zu demjenigen für das eingeführte
Bier h mee ſchlaf

Mehrere Gemeindebeſchlüſſe erſtrecken ſich auch auf eineals Waſſerſteuer bezeichnete Abgabe ohne daß W
u erſehen wäre wofür dieſelbe zu entrichten iſt Soweit dieſe
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lediglich von denjenigen zu entrichten iſt die ſich im Genuſſe
der Waſſerleitung befinden, trägt ſie den Charakter einer Gebühr und iſt au hinſichtlich der S hmiann dementſprechend
zu behandeln Es iſt aber offenſichtlich daß derartige Beſtim
mungen wohl die Grundſätze für eine Gebührenordnung ent
bauen dagegen keineswegs ſelbſt ſchon als eine ausreichende Ge

ührenordnung angeſehen werden können
n anderen Gemeinden ſoll die Waſſerſteuer als ein be

ſonderer Zuſchlag zum Theil zur Gebäudeſteuer zum andern
Theil zu allen direkten Staatsſteuern erhoben werden Nach
dem jedoch das K A G gerade zur Deckung der
artiger Koſten wie für Waſſerleitnngen den Weg
der Gebühren und unter Umſtänden der Beiträge
gezeigt und geebnet hat erſcheint es nicht angezeigt
ſtatt deſſen die Koſten durch beſondere Zweckſteuern aufzubringen
zumal dieſe geeignet ſind das Verhältniß der Steuerarten c
einander 8 54 K A zu verſchleiern und zu entſtellen Es
wird daher darauf hinzu wirken ſein daß ſoweit
überhaupt beſondere Abgaben für derartige Aus
gabezwecke entrichtet werden ſollen die Form der
Gebühren gegebenenfalls in Verbindung mit Bei
trägen gewählt wird

VI Unzutreffend erſcheint die Afgſprg daß ſofern eine
Landbürgermeiſterei von der ihr nach 8 6 K A G zuſtehenden
Befugniß für die Genehmigung und Beaufſichtigung von
Bauten uſw Gebühren zu erheben keinen Gebrauch mache die
einzelnen Gemeinden der Landbürgermeiſterei zur Erhebung
ſolcher Gebühren befugt ſeien

Aus der Begründung zu 8 6 des G wie namentlich
aus Art 6 Abſ 2 der Ausführungs Anweiſung vom 10 Mai
1894 ergiebt ſich vielmehr daß die Berechtigung der Amtsbezirke
Aemter und Landbürgermeiſtereien zur Gebührenerhebung die
Erhebung von Gebühren ſeitens der Gemeinden ausſchließt ohne
Rückſicht darauf ob der Amtsbezirk 2e von ſeiner Berechtigung
thatſächlichen Gebrauch macht Die Erhebung ſolcher Gebühren
durch eine einzelne Gemeinde für Geſchäfte einer für mehrere
Gemeinden zuſtändigen Polizeibehörde würde auch ſelbſt wenn
jene die Koſten der Polizeiverwaltung zu tragen hat dem
Charakter der Verwaltungsgebühren nicht entſprechen und zu
Unzuträglichkeiten führen

Die Aufhebung der bisher erhobenen Marktſtandsgelder wie
ſie von einer Gemeinde beſchloſſen iſt entſpricht im allgemeinen
nicht den Jntentionen des K A G

Ferner ſind Gemeindebeſchlüſſe über die Vertheilung des
Steuerbedarfs dahingehend von der Grund Gebäude und
Gewerbeſteuer den gleichen Prozentſatz zu erheben und von der
Einkommenſteuer wie es geſetzlich zuläſſig iſt, gegenüber den
Beſtimmungen des 8 54 K A G zu unbeſtimmt

nan wird noch bemerkt daß in Berichten über die Nach
ſuchung der Zuſtimmung zu beſonderen direkten oder indirekten
Steuern Angaben über das vorausſichtliche finanzielle Erträgniß
derſelben und deſſen Bedeutung im Haushalt der einzelnen Ge
meinde im allgemeinen wie im Verhältniß zu den Erträgniſſen
der anderen Steuern nicht entbehrt werden können
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 8 Jan Der Kaiſer arbeitete heute längere Zeit
mit dem Chef des Militärkabinets Heute abend findet bei dem
Kaiſer in Potsdam ein Herrenabend ſtatt zu dem
W geordnete verſchiedener Parteien ge
aden ſind

Von dem Kaiſer iſt dem berliner Magiſtrat nachſtehendes
allerhöchſtes Schreiben zugegangen

Der Magiſtrat Meiner Haupt nnd Reſidenzſtadt Berlin
hat Mir zum Jahreswechſel wiederum freundliche Glück und
Segenswünſche dargebracht Jch vertraue daß die ſie be
gleitenden Worte treuer Liebe und Anhänglichkeit ſich auch in
der That bewähren werden und gebe dem Magiſtrat für dieſe
Kundgebung gern Meinen wärmſten Dank zu erkennen Möge
Gottes Gnade auch im neuen Jahre auf der Reichshauptſtadt
ruhen auf daß die Arbeiten der ſtädtiſchen Behörden zum
wahren Wohle der Bürgerſchaft in leiblicher wie geiſtiger
Hinſicht gereichen

Neues Palais den 7 Jan 1895
gez Wilhelm R

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 7 Jan Man hatte dem Wiederbeginn der Reichs

tags Seſſion ſowohl in parlamentariſchen Kreiſen wie im Publi
kum mit einer gewiſſen Spannung entgegengeſehen hatte ſich
doch die politiſche Situation in den drei Wochen der Weihnachts
ferien derart zugeſpitzt daß man allſeitig eine Löſung der in
der Luft liegenden Schwierigkeiten von der wieder beginnenden
Seſſion erwartet Es war deshalb kein Wunder daß in der
hentigen erſten Sitzung nach den Ferien ſowohl das Haus wie
die Tribünen ſehr gut beſucht waren Die Abgeordneten
waren in großer Zahl erſchienen zum Theil auch deshalb um
eine neuerliche Vertagung die die Sozialdemokraten im Falle
eines ungenügenden Beſuches der Sitzung ſicherlich beantragt
hätten zu verhindern Die Miniſter und Bundesrathsbevoll
mächtigten waren gleichfalls in großer Zahl am Platze doch
fehlte der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe Gegen 3 Uhr er
öffnete Präſident v Levetzow die Sitzung mit dem üblichen
freundlichen Neujahrs Glückwunſch an die Abgeordneten Der
Präſident der bekanntlich in der jüngſten Zeit Gegenſtand
mannigfacher Angriffe geweſen iſt und dem man bekanntlich mit
großer Beſtimmtheit Rücktrittsgelüſte unterſchob ſah gar nicht
danach aus als wolle er ſein hohes Amt niederlegen Er war
ſogar in erſichtlich heiterer Stimmung und führte die Geſchäfte
mit gewohnter Liebenswürdigkeit ohne jede Verftimmung Er
ertheilte zunächſt dem Sozialiſten Auer als Hauptredner der
Partei gegen die Umſturz vorlage das Wort Herr Auer
der von der Tribüne aus ſprach nahm über drei Stunden lang
mit ſeinen klaren und energiſchen Ausführungen die volle Auf
merkſamkeit des ganzen Hauſes in Anſpruch Erſt kurz vor 6
Uhr konnte die Sitzung geſchloſſen werden u der kein anderer
Redner das Wort ergriff Morgen ſoll dann die Debatte fort

1895
Herr v Bennigſen für die Nationalliberalen das Wort er
greifen

Eine Aktion für die Landwirthſchaft
Offiziös wird heute folgendes angekündigt Es unterliegt

keinem Zweifel daß die Nachrichten zutreffen wonach die Lage
der Land wirthſchaft und die zur Hebung derſelben zu er
greifenden Maßnahmen mit an erſter Stelle die Regierung
beſchäftigen Daß der Kaiſer dieſen Fragen beſondere Auf
merkſamkeit widmet darf gleichfalls als ſicher gelten Aus
Abgeordnetenkreiſen wird uns nun mitgetheilt es werde behufs
eingehender Prüfung und Erörterung derjenigen Maßregeln
welche zur Hebung der Landwirthſchaft und Sicherung des
ländlichen Grundbeſitzes von Staatswegen getroffen werden
können die Berufung des Staatsrathes in den maß
gebenden Kreiſen ernſtlich erwogen Man wird ſich erinnern
daß anch den Maßnahmen auf dem Gebiete des Arbeiter
ſchutzes eine Berathung durch den Staatsrath vorangegangen
iſt wobei die Fragen ſo weit erörtert wurden daß mit poſi
tiven geſetzgeberiſchen Vorſchlägen mit Ausſicht auf Erfolg
vorgegangen werden konnte

Zum Lehrerbeſoldungsgeſetz
b Zu der auch von uns gebrachten Mittheilung der Nordd

Allg Ztg daß der Miniſter die der eislebener Deputation
gegenüber gethane angebliche Aeußerung das Lehrer
befoldungsgeſetz könne nicht vorgelegt werden, im Landtage
richtig ſtellen und ſeine wirkliche Aeußerung kundgeben
würde kann die Preuß Lehrerztg angeblich aus ſicherſter
Quellle folgendes hinzufügen Es iſt nicht beſchloſſen
das Beſoldungsgeſetz zurückzuziehen vielmehr
befindet es ſich noch in der Berathung bei den
jenigen Verwaltungsinſtanzen die dabei be
theiligt ſind und man hofft immer noch auf ein
gutes Reſultat Dementſprechend würde man einen Fehler
begehen wenn von der Lehrerſchaft jetzt die miniſteriellen
Zirkel zerſtört würden Was damit gemeint iſt i jedem Ein
ſichtigen klar

Außerdem beſteht kein Zweifel daß von liberaler Seite
dem Kultusminiſter Gelegenheit gegeben wird im demnächſt
zuſammentretenden Abgeordnetenhauſe ſeine Stellung klar
zulegen Die leitenden Kreiſe der Lehrerſchaft und der Lehrer
preſſe werden es an den angeſtrengteſten Bemühungen in dieſer
Frage nicht fehlen laſſen wenn auch eine kluge Taktik es ver
bietet jeden gethanen oder beabſichtigten Schritt ſofort an die
große Glocke zu hängen

Schluß der Läden um 8 Uhr
Die Nachricht daß die Reichs kommiſſion für

Arbeiterſtatiſtik den Erlaß eines Reichsgeſetzes vor
ſchlagen will durch welches der Schluß aller Laden
geſchäfte um 8 Uhr abends allgemein vorgeſchrieben
wird hat in den Kreiſen des Kleingewerbes ſchwere Beun
ruhigung hervorgerufen Den Berl Pol Nachr liegt ein
Cirkular vor in welchem unter Heinweis auf die ſchwere Ge
fahr mit der eine ſolche Maßregel das Kleingewerbe bedroht
zur Organiſation und nachdrücklichſten Gegen
agitation aufgefordert wird Dieſe Beunruhigung iſt nur
zu erklärlich Das Kleingewerbe und der in ihm Erwerb
ſuchende Mittelſtand befindet ſich zur Zeit in der traurigſten
Lage Uebermächtiger Wettbewerb der verſchiedenſten Art er
ſchwert ihm die Exiſtenz in immer geſteigertem Maße Die
Beſtimmungen über die Sonntagsruhe haben ihm nur ſchwere
Opfer auferlegt und werden wenn anch nach der bei dem
letzten Weihnachtsfeſte geübten Praxis auf eine den Bedürf
niſſen des Erwerbslebens mehr Rückſicht nehmende Uebung
für die Zukunft gehofft werden darf noch weiter das Klein
gewerbe ſchädigen Die Nothwendigkeit um S Uhr zu ſchließen
würde einem großen Theile der Lavengeſchäfte weitere bei der
jetzigen e Geſchäftslage ganz unerſchwingliche Opfer
auferlegen und zwar wieder zu Gunſten der Gaſt und Schank
wirlhſchaften welchen ſchon durch die Sonntagsruhe ein Theil der
Geſchäſte des Detailhandels zugefallen iſt und welche alsdann
in noch höherem Maße den ſonſt den Ladengeſchäften zufallen
den Erwerb an ſich reißen würden Das bedrängte Klein
gewerbe ſo führen die offiziöſen Berl Pol Nachr hierzu
weiter aus ſteht allerdings nicht iſolirt da Landwirthſchaft
und Jnduſtrie haben abgeſehen von der zwiſchen allen Zweigen
der heimiſchen Produktion beſtehenden Solidarität wegen ihres
eigenen Abſatzes das dringendſte Jntereſſe daran daß das Klein
gewerbe und der Mittelſtand leiſtungsfähig und kaufkräftig
ſind Bei ihnen kann das Kleingewerbe daher ſicherlich auf
kräftige Unterſtützung rechnen wie kürzlich erſt die Beſchlüſſe
des Centralverbandes Deutſcher Jnduſtrieller und des Vereins
Deutſcher Eiſen und Stahliudnſtrieller bezüglich der Aus
dehnung der Unfallverſicherung auf das Handwerk bewieſen
haben Es wäre trotzdem aber verkehrt wenn von der ge
plauten Organiſation und Agitation abgeſehen würde Vielmehr
erſcheint es durchaus richtig ſich mit aller Macht und unter
Beibringung allen thatſächlichen zur richtigen Beurtheilung
erforderlichen Materials zu vereinigen um die öffentliche
Meinung wie die maßgebenden Kreiſe von der dem Klein
gewerbe drohenden Gefahr aus der Unzweckmäßigkeit der Vor
ſchläge der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik zu überzeugen
Wir können den Betheiligten gleichfalls nur rathen zur Ver
theidigung ihrer Jntereſſen auf dem Poſten zu ſein

Kanzler Leiſt und Genoſſen
In der ſozialdemokratiſchen wiener Arbeiterzeitung wird

ein Erlaß des Direktor der Koloniglabtheilung im Aus
geführt bezw von einem konſervativen Redner eingeleitet werden

Bei der weiteren Berathung der Umſturzvorlage wird
wärkigen Limitc Gcy Rath Layſer an die Deutſch
Oſtafrikaniſche Geſellſchaft und an die Eiſenbghu
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Geſellſchaft für DeutſchOſtafrika Uſambara Linie
deröffentlicht in welchem dieſe unter Mittheilung eines Be
richtes des Rechenberg an das kaiſerliche
Gouvernement in DaresSalam aufgefordert werden Stellung
3 dem bedauerlichen Verhalten eines Theiles ihrer Organe

Schutzgebiete gegenüber den Maßnahmen der kaiſerlichen
Verwaltung zu J Der Bericht des Bezirksamtmanns
dom 3 September 1894 vertheidigt das Gouvernement gegen
die Behauptung der beiden Geſellſchaften bezw der Beamten
daß die ſeitens des erſteren geplante Herſtellung eines Weges
von Tanga nach Sega dem Eiſenbahnbau einerſeits und
andererſeits der Plantage Ngueb der Deutſch Oſtafrikaniſchen
Geſellſchaft die Arbeiter entziehen werde Der Bezirksamtmann
erklärt demgegenüber Die Hauptſchuld trägt meines Er
achtens die unvernünftige Behandlung der Leute Klagen der
Neger über erlittene oft recht rohe Mißhandlungen ſind nichts
Seltenes Zum Beweiſe dafür werden folgende Fälle mit
getheilt Zur Zeit liegt mir ein auf dem Bezirksamte Pan

i aufgenommenes Protokoll vor worin ſich drei entflohene
irbeiter darüber beſchweren daß ſie als ſie wegen Müdigkeit

mit dem Baumfällen pauſiren wollten von Herrn Rowehl mit
dem Revolver bedroht wurden Derartigen Vorgängen gegen
über befinde ich mich in einer ſchwierigen Lage während
ich als Richter dieſelben verfolgen ſoll muß ich als ſtelldertretender Bezirksamtmann ſchen daß die Verfolgung der

Sache der Plantage unberechenbare Nachtheile bringen
muß Aehnliche ne herrſchen bei der hieſigen
Eiſenbahn wo die Arbeiter ſehr viel höhere Löhne beziehen
Jn einem für kranke Eingeborene eingerichteten Raume der
Bana befindet ſich jetzt ein geiſteskranker Eiſenbahnarbeiter
Derſelbe hat ſechs bis auf die Knochenhaut gehende Wunden
am Kopfe und iſt an Rücken und Arm mit Striemen bedeckt
Dieſe Wunden hat der Geiſteskranke weil er ſich in das Eiſen
babndirektionsgebäude begeben hatte von dem Lokomotivführer
Kohlip erhalten die eingeleiteten Erhebungen müſſen noch er
geben ob der Direktor Bernhard perſönlich an den Miß
handlungen betheiligt iſt und ob Kohlip wie in der Stadt
behauptet wird auf Befehl des Direktors geſchlagen hat Ein
anderer Eiſenbahnangeſtellter iſt nenlich wegen Mißhandlungen
zu einer Geldſtrafe ein dritter der in die Häuſer der Ein
e zur Nachtzeit eindrang um ſich Weiber zu bolen zu

efängniß verurtheilt worden Daß da wo derartige Roh
heiten vorkommen die ſchwarzen Arbeiter nicht verbleiben be
darf wohl keiner Erörterung Jm Anſchluß an dieſe Ver
öffentlichung theilt die Nat Ztg mit Direktor Beruhard ſei
inzwiſchen für geiſteskrank erklärt einige andere Eiſenbahn
angeſtellte ſeien beſtraft worden hoffentlich auch der Lokomotiv
führer Kohlip im übrigen iſt die Nat Ztg entrüſtet über
den Ton, den ſich Geh Rath Kayſer im Namen des Reichs
kanzlers am 28 Okt v J war Graf Caprivi ſchon entlaſſen
und Fürſt Hohenlohe noch nicht ernannt den Geſellſchaſten

r geſtatte Das wichtigſte nationale Jntereſſe iſt
ß Unternehmungsgeiſt und Kapital zur Bethätigung in den

Kolonien angeregt daß ſie nicht davon abgeſchreckt werden
So Herr Direktor Kayſer merken Sie ſich das

Zur Zuckerſteuerfrag e
Jn dem Zuckerſteuergeſetz welches im nächſten

Jahre im Reichstage einzubringen iſt dürfte ſo ver
muthet die Kreuzztg der erſte poſitive Schritt zu Hebung

des Nothſtandes der Landwirthſchaft gethan werden Jm
nächſten Jahre wer weiß wer dann noch lebt

Verſchiedene Mittheilungen
Wie die Nat Ztg erfährt wird der Magiſtrat von

Berlin demnächſt über die Art und Weiſe in welcher die
Stadt Berlin den 80 Geburtstag ihres Ehrenbürgers
des Fürſten Bismarck begehen wird berathen Dieſe
Nachricht wird gewiß auch über Berlin hinaus überall einen
wohlthuenden Eindruck machen Berlin verdankt es ja doch dem
Wirken des Fürſten Bismarck daß es zur Hauptſtadt des
Deutſchen Reiches avancirt iſt und es iſt daher nicht mehr als
billig daß Berlin ſich dafür dankbar erzeigt

Die Tabakſteuervorkage kommt Mittwoch an die
Bundesrathsausſchüſſe Es iſt jedoch anzunehmen daß das Ein
bringen im Reichstage noch einige Zeit auf ſich warten
laſſen wird

Die Geſchäftsordnungskommifſion des Reichs
tages wird am 10 Jannar die Berathung der Disciplinar
frage beginnen

Die Köln Volks zeitung verwahrt ſich gegen die Unter
ſtellung als ob das Centrum je an der Stellung des Reichs
zagspräſidenten v Levetzow gerüttelt habe Von dieſer
Seite ſei die unparteliſche und geſchickte Geſchäftsführung des
Herrn v Levetzow ſtets anerkannt worden Jm Centrum habe
man auch nicht den Ehrgeiz die Präſidentenſtelle zu beſetzen

Ueber die Ausfuhr aus Deutſchland nach Amerika
im vierten Vierteljahr 1894 theilt die Nat Ztg mit daß von
ſechs Konſulatsbezirken eine Zunahme von nahezu zehn Millionen
Dollars gemeldet wird Magdeburg weiſt im Vergleich mit dem
letzten Vierteljahr 1893 eine prager von Millionen Mark
auf Nach der Hamb Börſenhalle betrug der Export des
Konſularbezirks Hamburg nach den Vereinigten Staaten
im 4 Quartal 1894 1,853,651 Dollars alſo 160,783 Dollars mebr
als im 4 Quartal 1893 und 435,584 Dollars mehr als im
3 Quartal 1894

Vetreffs der Beſchädigungen welche der Sturm namentlich
der Jnſel Helgoland zugefügt hat erfahren wir daß die
eigentliche Jnſel veryältnißmäßig wenig gelitten hat dagegen die
der Juſel als Schutz dienende Düne wenngleich nicht in dem
Maße wie die erſten Berichte gelautet hatten doch immerhin

erheblich mitgenommen iſt Die Befſeitigung der Schäden ſowie
die möglichſte Sicherung gegen künftige ähnliche Naturereigniſſe
dürfte danach nicht ſo bedeutende Mittel in Anſpruch uehmen
als anfänglich nach den erſten Berichten geglaubt worden iſt

Ueber den ehemaligen preußiſchen Lientenant v Schöuebeck
deſſen Verurtheilung wegen Spionage in contumaciam zu
fünf Jahren u und 3000 Francs Buße durch die
achte Kammer des z Zuchtpolizeigerichts bei ge
khdloſſenen Thüren beſtätigt worden iſt machen pariſer Blätter

e Angaben Nachdem der ehemalige deutſche Kavallerie
zier ſein Vermögen verpraßt und vergeudet hatte mußte er

den Dienſt verlafſen und kam er mit einer mageren Jahrespen
ſion von 700 Francs nach Frankreich Er wurde Militärſpion
und war eines Tages ſo unvorſichtig von einem Franzoſen den
er in Südfrankreich kennen gelernt hatte zu verlangen daß dieſer
m bei der Aufnahme von Plänen öſtlicher Grenzforts bebilflich
ſei Der e ging darauf ein und verjprach die Arbeit zu
beginnen ſobald er aus Deutſchland einen Geldbrief und einen
anderen Brief mit genanen Angaben über die zu ertheilenden
Rusklinfte erhalten haben würde Die beiden Briefe langten am
7 November an und wurden ſogleich der r aus
geliefert welche Schönebeck und mit ihm auch einen anderen ehe
maligen dentſchen Offizier v Keſſel verhaften ließ Dieſer wurde
nach faſt einmonatli Unterſuchungshaft wieder guf Wien

t Schönebeck hingegen lich wegen Spionage

Ausland
Oeſterreichlkugaru Jn den Landtagen in Brünnund i enfu 3 t wurden am F Rafff nträge in e

auf die Zubilaäumsfeier des Kaiſers Franz Joſe
verhandelt Jm Landtage in Laib ach wurde ein Antrag auf
Diskuſſion der Reich srathswahlreform eingebracht in
welchem das allgemeine direkte Wahlrecht mindeſtens in den
Lan einden Städten und Märkten verlangt und gegen die
Vereinigung von Nichtarbeitern und Arbeitern in einer Kurie
Verwahrung eingelegt wird Jm Landtage 4 Prag inter
pellirte Hall wich wegen Errichtung eines Kreisgerichtes in
Trautenau Der Antrag Vaſaty s nach welchem die Wahl
des Bezirksobmannes der Kaiſerlichen Beſtätigung nicht
mehr bedürfen ſoll wurde in erſter Leſung mit allen Stimmen
gegen die der Jungtſchechen abgelehnt Schleſinger und Bar
reuter beantragten für die Landgemeinden direkte
Wahlen zum Landtage einzuführen

Ueber den Stand der ungarſchen Miniſterkriſe liegen
heute neue Meldungen nicht vor

Frankreich Jn der Deputirtenkammer eröffnete am
Dienstag der Alterspräſident Blanc die Sitzung und hielt
eine Anſprache in welcher er die Deputirten aufforderte un
fruchtbare Diskuſſionen zu vermeiden und zuſammenzuſtehen
um die fiskaliſchen und ſozialen Reformen zu einem glücklichen
Ende zu führen Beifall Hierauf wurde die Abſtimmung
über die Präſidentenwahl eröffnet Briſſon wurde mit
272 von 310 Stimmen zum Präſidenten gewählt Die Depu
tirtenkammer wählte weiter de Mahy Etienne Clauſel
de Couſſergues und Lockroy zu Vicepräſideunten wie
der Hierauf wurde die Sitzung aufgehoben

Der Miniſterrath beſchloß ſich dem Antrag auf Frei
laſſung des Deputirten Gérault Richard zu widerſetzen

Der Miniſter der Kolonien Delcaſſé gab von
einer Depeſche des Oberſt Monteil Kenntniß in welcher
dieſer mittheilt die Truppenabtheilung welche gebildet worden
ſei um Kong gegen Samorh zu ſchützen ſei mehrere male
von den Banden Samorh s angegriffen worden am 31 Dez
ſeien 6 Tirailleurs der Hauſſa s getödtet und 28 verwundet
worden die Anhänger Samory s hätten große Verluſte er
litten Gerüchtweiſe verlautet Samory würde einen Waffen
ſtillſtand nachſuchen

Der Ertrag der indirekten Steuern im Dezember
1894 weiſt ein Minns von 14 Millionen Francs gegenüber
dem Budget Voranſchlag und ein ſolches von 5 Millionen
Francs im Vergleich zu dem Dezember 1893 auf

Rußland Der berliner Vorwärts ſcheint allmälig zum
internationalen Publikationsorgan geheimer amt
licher Aktenſtücke welche durch Entwendung aus den antt
lichen Kanzleien der verſchiedenen Länder in die Hände der
Revolutionäre gekommen ſind zu avanciren Jetzt iſt er in
der Lage für ſeine ruſſiſchen und polniſchen Freunde zwei
geheime amtliche Verfügungen reſp Cirkulare ruſſiſchen Ur
ſprungs bekannt zu geben Sie lauten nach ſeiner Angabe in
wortgetreuer Ueberſetzung

Nr I
D

Miniſterium des Jnnern
Vorſteher des Warſchauer Gendarmeriebezirks

Den 22 Oktober 1894
Nr 9257/127

Stadt Warſchan
GeheimGanz

An den Herrn Vorſteher des Kaliſcher Zollamts Bezirks
Auf dem Agenturwege gelangte an mich aus Krakau die

Angabe daß die dortigen politiſchen Zirkel Kolo, Sokol,
Mickiewicza, Koscjuschki Powstancew der Auf

ſtändiſche eine große Menge zur Wiederherſtellung Polens
aufreizender Flugblätter verfertigt haben womit denn auch die
obengenannten polniſchen anarchiſtiſchen Vereine überhaupt
und fortwährend beſchäftigt ſind Angeſichts des erfolgten
Lebensendes S K M des Herrn und Kaiſers Alexander s III
ſollen nun dieſe Vereine unerfüllbare Hoffnungen ge
faßt haben und beabſichtigen die beſagten Flugblätter
in großen Maſſen in das Weichſelgebiet durch die Zollamts
punkte Michalowiey Barany Jgolomin Modrſchejew
Koſchich Njesdary Gnjasdow und Schtſchakowo Njemcy ein
zuſchmuggeln Jndem ich Ew Excellenz das oben Dargelegte
mittheile erſuche ich Sie an die angeführten ſowie ſonſtigen
Zollämter die ſchleunigſte Verfügung nöthigenfalls durch ge
eime Telegramme zu richten mit dem ger im Falle der
eſtnahme von irgend jemand mit derartigen Flugblättern

denſelben dem Orts Gendarmerie Offizier zu überliefern und
mir über jeden ähnlichen Fall telegraphiſch zu berichten Von
den erfolgten Verfügungen Ew Excellenz erſuche ich mich in
Kenntniß zu ſetzen
Der Vorſteher des Warſch Gendarmeriebezirks

General Lieutenant Brock

Nr II
Der Vorſteher des Kaliſcher Zollamtsbezirks

den 24 Oktober 18094
Nr 448

Stadt Warſchau
Ganz geheim Cirkularmäßig

An die Herren Zollhaus und Zollſperren Verwalter und Auf
ſeher der Paſſirpunkte des Kaliſcher Zollamtsbezirks

Zur Beſtätigung meiner geheimen Telegramme vom 23 Okt
empfehle ich Jhnen ſtrengſtens und ungeſchwächt darauf acht
u g en daß die erwähnten anläßlich des Lebensendes des
aiſers Alexander III von frakauer politiſchen Cirkeln heraus

e empörenden Flugblätter ins Land nicht einge
chmuggelt werden wobei ich empfehle auf die von der Grenz
wache zur r der Kammern und Speicher auszu
übenden Schildwochdienſte für die nächſten 2 Wochen zu ver
zichten da dieſelbe durch meine zur angegebenen Zeit an den
kaliſcher Zollamtsbezirk gerichtete Verfügung zu verſtärktem
Kordon Wachtdienſt beſtimmt iſt Jm Falle der Feſtnahme
durch die Zollamts oder die Mannſchaften der Grenzwache
von irgerd jemand mit den erwähnten oder ſonſtigen Flug
blättern empfehle ich nach der Ueberlieferung der Angelegen
heit und des Vöſewichtes dem OrtsgendarmerieOffizier ſofort
darüber durch ein geheimes Telegramm wovon eine Kopie mir
zuzuſtellen iſt z berichten

Der Bezirksdirektor Kollegienrath M Andrijaſchew
Der Sekretär W Sidorowitſch

Belgien Jn der Repräſentantenkammer theilte am
Dienſtag der r reſſn Lorand mit er beabſichtige die Re
gierung über das Gerücht von der Uebernahme des Congo
ſtagates durch Belgien zu interpelliren Die Regierung möge
für die Interpellation genau und baldigſt einen Termin feſt
ſetzen um der durch jenes Gerücht hervorgerufenen zügelloſen
Börſenſpekulation ein Ende zu machen Der Miniſter des
Jnnern de Burlet nannte Dienſtag als Termin Die Re
gierung werde vielleicht der Interpellation durch eine Mit
zyellung in dieſer Angelegenheit zuvorkommen Lorand werde in
dieſem Falle benachrichtigt werden Defuiſſeaux Sozialiſt
wünſchte daß die Regierung der Kammer über den Congoſtaat

die nöthigen finanziellen geographiſchen und ſtatiſtiſchen Mit
theilungen zur Verfügung ſtelle Die Miniſter des Jnnern und
des Auswärtigen verſprachen alle für die Kammer wünſchens
werthen Mittheilungen zu machen

Nordamerika Eine Depeſche aus Waſhington meldet
die Meinungsverſchiedenheiten im Kabinet über das Verfahren
welches bei den beſtehenden Handelsſchwierigkeiten mit den
europäiſchen Mächten einzuſchlagen ſei hätten Ver
ſtimmungen unter den Mitgliedern des Kabinets
hervorgerufen Der Sekretär des Ackerbauminiſterinms
Morton habe keine Einladung erhalten zu der Konferenz
zwiſchen Carlisle Greſham und dem Generalanwalt am 5
in welcher der Proteſt OeſterreichUngarns gegen den
Differentialzoll für Zucker berathen wurde

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten

Göttingen 8 Jan Dem Privatdozenten in der mediziniſchen
Fakultät Dr Arthur Nicolaier und dem bisherigen Privat
dozenten in der philoſophiſchen Fakultät Dr Alfred Koch iſt
das Prädikat Profeſſor beigelegt worden

Freiburg i 8 Jan Der Profeſſor der Phyſik Hofrath
Prof Dr Warburg hier hat einen Ruf nach Berlin als Nach
folger von Prof Kundt erhalten bisher aber noch nicht au
genommen
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Pietſch Feier, die vorgeſtern abend aus Anlaß

von Ludwig Pietſch s 70 Geburtstage im Kaiſerhofe in Ber
lin unter zahlreichſter Betheiligung ſtattfand nahm einen
glänzenden Verlauf Nach dem vom Kammergerichtsrath
Wichert ausgebrachten Kaiſertoaſt erhob ſich Dr Dernburg
um den Jubilar zu feiern der bewegt mit einem Logſt auf
Berlin antwortete ür die Künſtlerſchaft ſprach Augnſt
v Heyden Auf die Kollegialität in der Preſſe toaſtete
Dr Schlenther die Damen verherrlichte Herr Seydel
Moszkowski erläuterte die von Robert Warthmüiler ge
zeichnete Tiſchkarte Für die künſtleriſchen Genüſſe ſorgten
Krolop und der Celliſt Grünfeld

Der bekannte Schwankfabrikant Guſtav Kadelburg will
werden Wie wir hören hat er dem berliner

chauſpielhauſe ein Werk ſeiner Feder eingereicht
Aus Kaluga kommt eine Nachricht die von höchſter Be

deutung iſt falls ſie ſich beſtätigt Bei einem alten Einwohner
der Stadt der früher Beamter beim Gouverneur Sſmirnow und
Abſchreiber der Werke Gogols geweſen iſt ſoll ſich nämlich
eine völlig zu Ende geführte Kopie des zweiten Theiles der
Todten Seelen, Gogols Meiſterwerk gefunden haben

deren Original Gogol ſelbſt verbrannt hat Der Beſitzer dieſes
Manufkripts hat es der Redaktion des Now Sſlowo zum
Druck überſandt

Provinzial Nachrichten
R Eisleben 8 Jan Vom Tage Heute morgen wurde

im Hauſe Nußbreite 51 die Familie des Tiſchlermeiſters Kegel
durch Gas Einathmung betäubt vorgefunden Das
Gas war einem vor dem Hauſe erfolgten Bruche des Leitungs
rohres entwichen und mächtig in das bezeichnete und das Nach
barhaus eingedrungen Aerztlicher Hilfe gelang es zwar die
Bedauernswerthen ins Bewußtſein zurückzurufen doch liegen
einige derſelben noch ſchwer krank danieder Jm Nachbarhauſe
verendeten einige Kanarienvögel infolge Gas Einathmung Wie
der Bruch des Gasrohres entſtanden konnte bis jetzt mit voller
Beſtimmtheit noch nicht feſtgeſtellt werden zweifellos iſt
aber daß derſelbe mit den Erdbewegungen im Zu
ſammenhange ſteht Es muß bemerkt werden daß die
Nuüßbreite bis jetzt zu den ſicheren Straßen der Stadt gehörte
und von den Gebäuden der Zeißingſtraße c ziemlich entfernt
liegt Durch Froſt kann die Leitung nicht beſchädigt ſein denn
dieſelbe liegt über einen Meter tief während der Froſt nur
höchſtens bis 30 em eingedrungen iſt

V Nordhanfen 8 Jan Stadtverordnetenſitzung
Neues Adreßbuch Jn geſtriger Stadtverordnetenſitzung

erfolgte zunächſt die Einführung der neu und wiedergewähiten
Stadtverordneten in ihr Amt durch den Erſten Bürgermeiſter
Schuſtehrus Jn ſeiner längeren Einführungsrede hob derſeibe
namentlich das gute Einvernehmen hervor das auch im letzien
Jahre zwiſchen den beiden ſtädtiſchen Kollegien geherrſcht habe
und das hoffentlich auch im neuen Jahre walten werde Als
dann erfolgte die Wahl des Vorſitzenden und ſeines Stellver
treters Für beide Aemter wurden deren bisherige Jnhaber
Brennereibeſitzer Franz Willecke und Kaufmann Richard
Wieſe einſtimmig wiedergewählt Den Schluß machte die Wahl
der 8 Kommiſſionen Die hieſige Stadtverordnetenverſammlung
beſteht zur Zeit aus 10 Kaufleuten 8 Branntweinbrennereibeſitzern
2 Fabrikdirektoren 2 Fabrikanten und je einem Rechtsanwalt
Kreisphyſikus Kreisbauinſpektor Gymnaſialprofeſſor Mittelſchul
lehrer Banquier Kleinhändler Bierbrauereibeſitzer Maurermeiſter Rentner Bildhauer Tiſchler Fleiſcher und Klempuer S
Pünkilich am Sylveſtertage iſt das Adreßbuch unſerer Stadt
für das Jahr 1895 erſchienen Herausgeber iſt der ſtädtiſche
Meldeamtsbeamte Peters Die fortgeſchriebene Einwohnerzahl
unſerer Stadt betrug am 3 Novbr v J 28,337 Seelen in 2217
Wohnhäuſern und 6094 Haushaltungen ſowie 26 Anſtalten Das
Jſtauftommen ſämmtlicher hieſiger Steuern der ſtaatlichen alſo
wie der kommunalen betrug für 1893/94 insgeſammt 732,072 18
Mark Die Größe der Stadtflur ſtellt ſich auf 2170,61 ha Genau
vor 70 Jabren nämlich Weihnachten 1824 kam in derſelben Buch
duckerei in welcher das jetzige Adreßbuch gedruckt worden iſt das
erſte Nordhäufer Adreßbuch heraus

P Staßfurt 8 Januar Städtiſches Nach Einführung
der neu bezw wiedergewählten Stadtverordneten wählte die
heutige erſte Stadtverordnetenverſammlung in dieſem Jahre ihre
langjährigen Vorſitzenden die Herren Oekonomierath Ph
Bennecke und Oberbergrath Schreiber einſtimmig wieder
Herr Berginſpeltor Jahns hat die Wiederwahl als Stadtver
ordneter abgelehnt Der Magiſtrat empfiehlt der Verſammlung
an dem Standpunkte feſtzuhalten daß das vom Bezirksausſchuß

enehmigte Ortsſtatut über die anderweite Zuſammenſetzung derSchuldeputation zu Recht beſtehe und demgemäß dem Miniſter

den Klageeinwand beim Provinzialrath zu überlaſſen dem wirdzugeſtimmt Daſſelbe geſchieht mit dem Antrag auf Bewilligung
von 100 M an den Frauenverein Die Frage der ander
weitigen Verſorgung mit Waſſer für den Wirthſchaftsgebrauch iſt
dadurch ins Stocken gerathen daß ſich die Verhandlungen mit
der Firma Gebr Niemann anf der früheren Grundlage zer
ſchlagen haben Selbſtverſtändlich behält Magiſtrat wie Stadt
verordnetenverſammlung dieſe ungemein wichtige re gen
unverrückt im Auge ſo daß baldigſt ein neues Projekt zur Be
rathung gelangen dürfte

8 Jannar Fleiſchſchau Verein für
Erdkunde Durch Ortsſtalut wurde am Beginn des Vor
jahres hierſelbſt die obligatoriſche Fleiſch ſchau eingeführt
Nach dem jetzt veröffentlichten Bericht ſind his zum 31 Dez
1894 919 Rinder 1922 Kälber 1087 Schafe 3569 Schweine
62 Pferde 12 Ziegen zuſammen 7571 Thiere unterſucht worden
3 Rinder 6 Kälber und 3 Schweine mußten wegen ihrer Be
ſchaffenheit ſofort vernichtet werden und 7 Rinder 1 Kalb und

Eilenbur

3 Schweine wurden der Freibank überwieſen Außerdem wurden
noch 482 einzelne Theile dem Genuß entzogen Bei 12,95 aller



ne Rinder 0,16 der ger geſchlachteten Ia und 3,53
wurde Tuberkuloſe eſtellt Jm Vereinſprach geſtern abend Herr Fabrfkant Monski über die

röme der Erde, d h über die Ströme die nicht unter 4500 km
änge haben Nach eigener Anſchauung berichtete der Vorſitzende

über das Vorkommen der Sumpfcypreſſe im verkohlten Zuſtande
in Kohlengruben bei Kamenz in der Niederlauſitz

Eine
t

S Erfurt 8 Jan Gasexploſion UnfuExploſion fand heute vormittag in dem Hauſe Fiſchmar ſtatt
Beim Anzünden eines ſog Gasofens der dort in einem Bureau
ſtebt mußten ſich zuviel Gaſe angeſammelt haben es fand daher
eine Dentonation ſtatt wobei der Ofen theilweis zertrümmert
wurde und ein Fenſter in Stücke ging Glücklicherweiſe geſchah
kein weiterer Schade Als kürzlich früh die Wagen der
eleltriſchen Straßenbahn aus dem Depot fahren ſollten verſagten
dieſelben ihren Dienſt Es ſtellte ſich heraus daß über Nacht
ein W die Bleiſicherungen in den Wagen entfernt hatte
wodurch eine kurze Verzögerung herbeigeführt worden war
a erhch kommt ein entlaſſener Arbeiter als Thäter in

rage

Erfurt 8 Jan Verhaftung Unter dem dringenden
Verdachie den kürzlich hier ſtattgefundenen Brand ſeines Gehöftes
r verurſacht zu haben wurde ein hieſiger Maurer ver
aftet

Sangerhauſen 8 Jan Unglücksfall Als dieſer Tage
der Fleiſchermeiſter Fr Große mit ſeiner Frau im Rennſchlitten
die Rieſtedterſtraße entlang fuhr ſcheute das Pferd jedenfalls
durch das Geläut der Schellen und ging durch Vabei ſchlug
der Schlitten um und ſeine Jnſaſſen flogen in weitem Bogen
Paar wobei das Große ſche Ehepaar erheblich e wurde

rau Große war es noch möglich ohne Hilfe in ihre Wohnung
zu gelangen Herr Große dagegen blieb an der Unglücksſtätte
wie todt liegen Das Pferd war mit dem zertrümmerten Schlitten
weiter geraſt wobei es noch ein kleines Mädchen überfuhr welches
ebenfalls im Geſicht Verletzungen erlitt Die Verletzung des
Herrn Große iſt nicht tödtlich

Schlenſingen 8 Jan Bahnbau Vom Wetter
Die wegen des geplanten Eiſenbahnbaues zwiſchen Jlmenau
und Schleuſingen vorgenommenen Meſſungen und Nivellirungen
ſind wieder aufgenommen und beendet worden Bei bedecktem
Himmel haben wir ſchon etliche Tage 10 bis 12 Grad Kälte
nach R Der Schneefall hält an ſo daß geſtern abermals
auf den Gebirgshauptſtraßen die Schneepflüge in Thätigkeit
treten mußten Die hieſige Regenſtation verzeichnete 1894
167 e mit atmoſphäriſchen Niederſchlägen in Geſtalt von
Regen Schnee Hagel u ſ w 1893 172 Tage Die Geſammt
niederſchlagsmenge betrug 857,2 mm 1893 674,3 mm Am
regneriſchſten war der Juli er brachte 140,9 mm Niederſchläge
wovon auf den 27 66,8 mm entfallen Schnee gab es an 48 Tagen
1893 58 Hagel an 2 Graupeln an 8 Tagen Gewitter ſind

16 1893 1 notirt worden Am 4 Jannar iſt die niedrigſte
Temperatur mit 22,5 0 gemeſſen worden

Ordensverleihungen Dem Landgerichtsrath a D Nebelung
D denkt iſt der Rothe Adler Orden dritter Kiaſſe mit der Schleife dem

ndmeſſer a D Semobritzki zu Weimar bieher zu Merſeburg und dem
Steuer Einnehmer erſter Klaſſe a D Oertel zu Senftenderg im Kreiſe Kalgu
der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen worden

M

Brauuſchweig 8 Jan Schneefall Entgleiſung
Die 87 dbahn Blankenburg Tanne iſt gänzlich ver
chneit der Betrieb eingeſtellt Vergangene Nacht entgleiſte

Schnee bei Harbke zwiſchen Helmſtedt und Marienborn eine
Büterzugmaſchine und ſperrte bis zum Morgen beide Gleiſe
Der Beirieb iſt ſeit heute morgen s Uhr wieder ermöglicht

t Weimar 8 Jan Der großherzoglich ſächſiſche
Krieger und Militärvereinsbund iſt im Jahre 1891
wie der ſoeben ausgegebene gedruckte Jahresbericht ausweiſt von
291 Vereinen mit 11830 Mitgliedern die er am Schluß des
Jahres 1893 zählte auf 306 Vereine mit 12 484 Milgliedern an
gewachſen An Unterſtützungen wurden im Laufe des Jahres
bewilligt aus der Karl Alexand er Sophien Stiftung 640
aus der Unterſtützungskaſſe und den Stiftungen des deutſchen
Kriegerbundes 1870 aus eigenen Mitteln des großherzoglich
fachſiſchen Vereinsbundes 475 zuſammen 2485 M Der
diesjährige Abgeordnetentag des Bundes findet in Apoſda ſtatt

Weimar 8 Jan Kommunales Unſer Gemeindevor
ßand erlätzt eine Bekanntwachung wonach bei den ſtädtiſchen
öffentlichen Arbeiten die übrigens dies Jahr nur in geringem
Umfange vorgeſehen ſind ansſchließlich ſolche Arbeiter Veſchäfti
gung finden ſollen die hier bereits den Unterſtützungswohnſitz
beſitzen von aus wärts nen zuziehende Perſonen die ſich über
Gewerbe und Vermögensverhältniſſe nicht genügend legitimiren
können haben polizeiliche Ausweiſung zu gewärtigen

8 Leipzig 8 Januar Kämpfer aus den Freibeits
kriegen Wie bereits früher e priſerltt beabſichtigte Herr
Tietſch anläßlich der am 1 März ſtattfindenden Eröffnung
des großen Schlächtenpanoramas Die Völkerſchlacht bei Leipzig
die noch lebenden Veieranen aus jener großen Zeit noch hier
einzuladen Es ſollten deren noch 29 ſein indeſſen hat ſich er
geben daß leider nur noch 6 ſolcher alten Kämpen leben deren
Körperkonſtitntion eine Reiſe nach hier nicht zuläßt

Beruburg 8 Jan Bismarckdenkmal Nachdem in der
Verſammlung vom 8 Dezember v J beſchloſſen worden war im
Anſchluß an die Sammlung zu dem anhaltiſchen Ehrengeſchent

r den Fürſten Bismarck einen Grundſtock zu bilden für ein
ismarck Denkmal in unſerer Stadt waren geſtern nachmittag

in Rathhausſaale Männer aller Berufsklaſſen in ſtattlicher An
zahl zu weiterer Beſprechung erſchienen Es wurde beſchloſſen
dem hieſigen Komitee für die nan der Ehrengabe auch
die Sammlung für das Bismarck Denkmal zu übertragen
Man hofft daß am 1 April d dem 80jährigen Geburtstage
des Altreichskanzlers der Grundſtein zu dem Denkmal gelegt
werden könne

Meiningen 8 Januar Phosvphornekroſe Jn Neu
ſtadt am Rennſtieg iſt im Laufe des vergangenen Jahres leider
wieder eine Anzahl Fälle von Phosphornetroſe zu verzeichnen
geweſen Trotz aller Vorſichtsmaßregeln kommt dieſe ſchreckliche
Krankheit immer und immer wieder vor Sie wird dort auch
erſt dann verſchwinden wenn an Stelle der Fabrikation von
Phosphorzündwaaren ein anderer Juduſtriezweig getreten ſein
wird Von dem gewiß ſehr gul gemeinten Vorhaden des Privat
docenten Dr med Röe in Freiburg welcher den dortigen in der
Zündwaarenbranche beſchäftigten Familien die Zähne reinigen

jombiren und die kranken entfernen will verſpricht man ſich in
uſtadt wenig dauernden Erfolg

ſchlachteten Kälber 0,28i ſielyy Schweine

2

Vermiſchtes
Nur ſiebzig Pfennige Die ſenſationelle Meldung eines

derliner Gerichtsberichterſtatters der ſonſt über die
Vorgänge am dortigen Landgericht I gut unterrichtet zu ſem
vflegt daß bei dem verhafteten Räuber Otto Erpel apier
geld und Werthpapiere im Vetrage von 62,000 Markt vor
gefunden worden ſelen erweiſt ſich als unrichtig Wie an
z r Stelle verlautet wurden bei Otto Erpel nur ſiebzig

ennige vorgefunden,
Erſchoſſen Auf dem Heimwege von der Jagd wurde ein

Selreiter der 10 Compagnie des in Gold ap renIJnfanterie Regiments vom Feldwebel derſelben Compagnie
aus Unvorſichtigkeit durch einen Schuß in den Rücken ge
tödtet Der Feldwebel mußte zur eigenen Sicherheit verhaftet
werden weil er ſich das Leben nehmen wollte
Exploſion Auf der Königin Luiſengrube bei Zabrze

ür Erdkunde breit

fand eine Exploſion von Grubengaſen ſtatt Acht Leute

le größt tsaß on ſt Ach Wertu getroffen worden d
r

in Ziegenhals in Garniſon ſtehende
Lieutenant v Joeden 371 der Rückkehr von einer Be
gräbnißfeier durch zwei lverſchüſſe g etödtet Das Motiv
um Selbſtmord iſt anſcheinend Schwermuth Die Tochterdes Landſchaftsmalers Karl Teleſi in Budapeſt tödtete ſich

durch einen Schuß ins Herz Die Beweggründe zu der That
ſind unbekannt

Das Wetter Aus Südfrankreich wird gemeldet Das
ſchlechte Wetter hält an das Thermometer iſt bis auf 17 Grad
unter Null gefallen Einige Perſonen ſind erfroren Nach
Meldungen aus S iſt dort aufs neue Schneefall ein

etreten die Nachrichten aus jener Gegend lauten noch immer
ehr ungünſtig Aus dem ganzen Königreich Polen wird

ſtarker Schneefall gemeldet Der Bahnverkehr iſt größten
theils gehemmt die Landſtraßen unfahrbar

Dunell Jn der Villa Fontana Roma in Monte Carlo
fand ein Piſtolenduell zwiſchen dem reichen Kaufmann
Prudier aus Algier und einem öſterreichiſchen Grafen ſtatt
Veranlaſſung zu dem Zweikampfe bot ein Streit den die Herren
im Café Riche wegen einer Halbweltdame gehabt hatten Prudier
fiel beim erſten Kugelwechſel tödtlich getroffen zu Boden

wurden erheblich verletzt

Selbſtmorde Der

Letzte Telegramme
Berlin 9 Jan Zu dem geſtrigen parlamentariſchen

Herrenabend bei dem Kaiſer waren u a geladen von
den Konſervativen Frhr von Manteuffel Graf Limburg
Stirum von Maſſow Rohr von der Reichspartei Graf
Arnim Muskau von den Nationalliberalen Dr von
Bennigſen Dr Hammacher Dr Bürklin und

Zahlungs Einstellungen

Amtse gNamen Wohnort riein 2 s zgorlo z

à J eBürgerl Branhaus Dres
Dresden Dresden 1 28 62 62

Paul Döling Kkm nkfurt O Frankfurt O 1 2 12 22 2F Schoener Maurermstr FreyburglU I Purgo 1 27 1 31 1 31 1M Magnus Kſm Kiel Kie 1 23 2 26 1 5
Otto Dräger Kſm Lübeck Lübeck 1 12 2 22 1 26 2A A Kolikae Kkm Guxhagen Melsungen 1 44 1 12 2

Wanren und Produktenberlehte
u ineGetreoide

Leipzig s8 Jan Weizen per 1000 kg netto in ländischer alter
Br do neuer 120 128 M bez u Br do ausläncdi

scher 142 148 M bez u Br Fest Roggen per 1000 kg netto inlän
discher 112 118 M bez u Br do aus ländischer 124 126 M
Br Fest Gerste per 1000 Kg netto Braugerste 135 160 M bezu Br feinste über Noue do Mahl u Futterwanre 100 108 M ber
u Br H afer per 1000 kg netto in ländischer alter 105 124 bez u Br
do ans ländischer

Hamburg 8 Jan Weizen loco fest holsteinischer loco neuer
126 136 Roggen loco test mecklenburgischer 10eo neuer 124 128
russischer loco fest loco neuer 76 80 Hafer fest Gerste fest

Stettin 8 Jan Weizen loco fest neuer 120 135 per
April Mai 140,50 per Mai Juni 141 50 Roggen loco fet 111 115
per April Mai 119,25 per b ai Juni 120,25 Pomm Hafer loco 104 110

Wien 8 Jan Weizen per Frühj 6,82 Gd 6,84 Br per Mui
Juni 6,93 Gd 6,95 Er Roggen per Frähj 5,77 Gd 5,79 Br per Mai
Juni 589 Gd 91 Br aker per Frühbj 6,22 Gd 624 Br per Mai
Juni 6,30 Gd 6,32 Br

Jan Telegr AnfangsberichtXorKk 8 Weizen perKaffee
Mai 62

Hamburg 8 Jan Kaffee fest Tmsatz 3000 Sack
Hamburg 8 Jan Bericht der Hamb Firma oswi h u CompJebſen Aus der Anweſenheit des Abgeordneten Jebſen Kaffee good avyerage 7 per März 71 per Mai 70 per Sept

i i i i a über 69 r Dez 68 Behauptetwird vermuthet daß der Kaiſer ſich mit ſeinen Gäſten über 69 m e ger gehmittaggherteht Good averoga Sontag
Marinefragen und namenllich über Dampferkreuzer
zu unterhalten wünſchte Außer den Abgeordneten waren auch
offizielle Perſönlichkeiten geladen

Königsberg 8 Jan Es verlautet zum Nachfolger des
verſtorbenen Regierungspräſigenten Steinmann in Gum

n I der vortragende Rath im Kultusminiſterinm Katel
eſtimmt
Brüſſel 8 Jan Der Finanzminiſter überreichte der

Kammer einen Geſetzenlwurf worin für den Weiterbau
der Kongoeiſenbahn 10 Millionen als Zuſchuß aus
belgiſchen Stagatsmitteln bewilligt werden ſoll

Folkeſtone 8 Jan Gladſtone ſchiffte ſich heute mittag
auf dem Dampfer Albert Victor nach Boulogne ein um ſich
von dort nach Cannes zu begeben

Rom 8 Jan Der Corriere di Napoli meldet daß
auch der franzöſiſche Botſchafter in Rom ab
berufen würde

Trieſt 8 Jan Die Schornſteinfeger Gehilfen
haben heute wegen Lohndifferenz die Arbeit eingeſtellt

Belgrad 8 Jan Finanzminiſter Petrowitſch iſt heute
hierher zurückgekehrt

Handel Gewerbe und Verkehr
Syndikat der Glasfabriken der Beleuchtungs

branche Seitdem die Konvention der Glasfabriken der Be
leuchtungsbranche von 1887 an mangelndem Kapital zu Grunde
gegangen sind die Preise dieser Glaserzeugnisse von Jahr zu
Jahr im Preise zurückgegangen Die Ursachen des Preisrück
ganges sind indess nicht in einer Ueberproduktion zu suchen
sonclern da die Glashütten dieses Zweiges vom Februar bis Juli
auf Lager arbeiten müssen in dem Mangel an Betriebskapital
in der ausserordentlichen Preisdrückerei der Händler in der
gegenseitigen Konkurrenz und in dem Umstande dass die Hütten
um Betriebskapital zu schatfen zu jedem Preise verkaufen
mussten In drei Versammlungen in Dresden ist jetzt von den
Betheiligten Konſerirt worden und das Ergebniss ist die Gründung
eines Syndikats mit dem Sitze in Köln Pür 8,900,000 Mark

95,5 Proz der gesammten deutschen Produktion sind an das
Syndikat verkauft das Syndikat gewährt den Hütten eine Preis
erhöhung und verschleisst die Waaren mit einem Preisaufschlage
an die Händler Das Syndikat ist perfekt geworden die Glas
hütten werden nur noch kurze Zeit bis das Syndikat seine
Geschäftestelle eingerichtet hat direkt an die Kundschaft ab
eben dann ist die Waare nur durch das Syndikat zu habenSo das Syndikat die nöthigen Vorarbeiten gemacht haben

wird übernimmt es den Verkauf Die Bedingungen die das
Syndikat etellt werden als coulante bezeichnet em grossen
Publkum soll das Syndikat die Waare nicht vertheuern nur die
Grosshändler Gewinne sollen geringere werden

Dje Eisenbahndirektion Breslau hatte den Bedart ihrer Werk
stätten an Rund Flach Stab und Bandeisen sowieBlechen zusammen ea 20,800 To für 1895/06 aus geschrieben Nach
breslauer Meldungen sollen sich die Angebote etwa 1 A für den
Doppelcentner billiger stellen als im vorigen Jahre

Die ausserordentliche Hauptversammlung der Georgs Marien
hütte beschloss die Aufnahme einer Hypothekar Anleihe im
Betroge von 8/ Mill M behnſs Bezahlung des Restkaufgeldes für die
Steinkohlenzeche Piesberg in Höhe von 3 Mill A und für Verstärkung
des Betriebsfonds Die Deutsche Bank die Essener Kreditasnstalt in
Essen und die Firmen Adolf Meyer und Hermann Bartels in Hannover

men diese 4 proz bis 1900 unkündbare und zu 103 rückzahlbare
nleihe

Wie verlautet hat die Niederösterreichische EscomptegeselIschatt
eins Prioritätsanleihe der Lemberg Czernowitzer
Bahn im Betrage von 20 Alill Kr übernommen

Wollwäscherei and Kämmerei in Döhren bei Dan
nover Die Verwaltung theilt mit dass die Notiz betreffs einer
Dividendenschätzung der Wollwäscherei jeglicher Begründung entbehbre
Falls überhaupt von einer Dividende für 1894 die Rede sein könne
Werde dieselbe ganz erheblich hinter jener Schätzung zurückbleiben

Münehen 7 Jan Die Hauptversammlung der Aktien Gesell
schaft Löwenbräu beschloss die Ausgabe von 800 neuen Aktien zu
1200 AI mit 25 Proz Einzahlung wovon den Gründern 350 Stück an
geboten werden von den übrigen je eine auf 12,000 noune Aktien zu
250 Proz zuzügliech Emissionsspesen Die Verwaltung erklärte mit der
Dividende nicht über 20 Proz gehen zu wollen weleher Satz auch für
das nüchsete Jahr zu erwarten sei

Auf Alzew sehe Cement Aktien waren Voranmeldunper in
80 m Umfange eingegangen dass die Zeichnnn heute mo gen
gleich nach Eröffnung geschlossen werden musste Die auf die Neieh
nungen entfallende Zuthellung wird nur einen geringen Prozentsatz do
trugen

Dividenden Die Petersburger Internationale Handels
bank zahlt ab 14 d 15 Rubel gleBei der Kulmbacher z por r Aönechsvwof vormals
8 Hering beträgt die Dividende 3 Proz im Vorj 8 Proz

Eisenbahn Einnahmen Die Einnahme der Böhmischen
Nordvbahbn im Dezember beträgt 538,500 VI mehbr 1400 FI

2 Dann gn Das Fr Journ beriert diePassiven der dingrosshandlung V Sander Co in
Kitzaingen über die Konkürs verhängt wurde mit über 1 Aill ALoda 8 Jan Das bedeutende Manufakturwagarenhaus A Rosen
straueh hat die Zahlungen eingestellt Die Passiven betragen über

0,000 Rubel

Buenos Ayres 7 Jan Telegr Goldagio 257
Rio de Janeiro 7 Jan Telegr Weohsel auf London 10

X

abgaben per Jan 49,00 do do 70 I
29,50 do

flüssiges 43 I bez do

shield 37 Pfg
Short elear middl loco 351 Dezember Januar Abladung 31

ich 6 Proz Abschlagsdividende Dresd

per März 71 per Mai 70 per Sept 69 per Dez 68 Ruhig
Hamburg 8 Jan Abends 6 Vhr Bericht der Hamb Firma

Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Jan 72 per Mai
70 per Sept 69 Behauj tet

Havre 8 Jan Vorm 10 Uhr 30 in Bericht der IIamburger
Frima Peimann Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Jan 88,25 per bärz 8825 per Mai 87,75 Ruhig

Amsterdam 8 Jan Jara Kaffee good ordinary 51
Spiritus

Leipzig 8 Jan Spiritus unversteuert per 10,000 ohne
Fass mit 50 A Verbrauchsabg 51,00 M do mit 70 v 31 40 M G

Danzig 8 Jan Spiritus loco kontingentirt 50 00 meht Kontin
gentirt 30,50

Stettin 8 Jan Spiritus loco matter mit 70 Konsumsteuer
0

Posen 8 Jan Sypiritus Ilogo ohne Fass 50er 48 50 do loco ohne
Fass 70er 29 00 Matter

Breslau 8 Jan Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauvhs
Verbrauchsabgaben per Jan

do

Hamburg 8 Jan Spiritus still per Jan Febr 187 Br per
Febr März 197 Br per Ayril Mai 198 r per Mar Juni 1955, Br

Paris 8 Jan Schlussbericht Spiritus ruhig per Jan 33,75 perFebr 33,75 per Mär2z April 33,75 per biai August 33,25

Celsaaten Oele Fettwaaren
Leipzig 8 Jan Raps per 1000 kg netto Rappskuchen

per 100 Kg neito 10 M Br Räböl per 100 kg netto ohne Fuss
efrorenes 43 Br Ruhig

Stettin s Jan Rüböl loco unverüänd per Jan 43 00 per April
Aai 43,50

Breslau 8 Jan Rü ö per Jan 43 50 per Mai 44 ,00
Hamburg 8 Jan Räböl unverzollt ruhig loco 45,
Köln 8 Jan Rüböl loco 48,00 per Mai 46,10 Br
Bremen 8 Jan Sehmalz Fest Wileox 37 Pfg ArmourCudahy 38 Pfg Fairbauks 30 ſg Speck Fest
Pest 8 Jan Kohlraus per Aug Sept 10,70 Gd 10 80 Br
Paris 8 Jan Schlussericht Rüböl steigen per Jan 52 75 per

Febr 51,75 per März Juni 49,75 per Mai Aug 48,25
Petroleum

Hamburg 8 Jan Petroleum loco fest Standard white
8 Jon Loco 985

Bremen 8 Jan Börsen Schluss Beriecht Raffinirtes Potrolenm
Oftfiz Notirung der Bremer Fetroleum Börse S hr fest Loco 5,35 Br

Antwerpen 8 Jan Schluss Hericht Raffimries Ty e weiss
loco 14 bez u Br per Jan 14 Br per Jan März 14 Br perSept Dez 15 Br Fest

loco 5,45 Br
Stettin

Viehmärkte
Leipzig 7 Jan Scehlachtviehmankt im städt Viehhofe

Ereise für 50 kg a Iebend b Schlgehtgew

Zum Verkaufe standen a b a b a T4 J Qualit I II Quai Juan S
281 Rinder davon 2 S 2 271 1115 Ochsen 73 s 68 62 107 813 Kalben un 70 222 65 60 13111 e s 1 a l 33 18 242 Hullen mann 68 64 60 42207 Kälber 1 46 43 40 202 6480 Sechafvieh 33 7 30 2 27 801180 Schweine davon u i T 2 S 11026 154977 Landschweine 58 2 56 e 53 927 50

203 Bakonier 45 7 c a S 99 1042118 Stück Sehſaentvien Mastſeäſber bis 50 1

Anmerkung Das Sehlachtgewieht bei Riudern wird mit Talgnieren
bereehnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara

Geschäſtsgang und gut

Wasserstände bedeutet über unter Null

e Saat ing Vueteet an rer
Weissentfels Oberpegel J 2,38 2,36 2

do Unterpegel 0,18 o 6Trotha g Jan 1,98 6 an 1,98Alsleben Oberpegel 7 Jan a 8 Jan 2,30
do Unterpegel s 1,3892 tig 2 7Kalbe Oberpegel e 2 521do Unterpegel 0,44 n 2

WMoldaun Tser Eger EIbe
J Fun Pal iWuehs ſTFan Fall Wuehb

Budweis 0 2 Torgau 7 F044Brag I Vittenberg 076 11Jungbunzlau 0,13 25 1 Rossläu 0,37 71Laun 0,82 2 I Barby fo 4Pardubits 0,16 6 M burg 0,82 sBrandeis 2 0,00 10 J Tangermünde iAelnick I Vittenbere fl 9Leitwerite Dömitz Peg 7 f 12Aussig 0,67 13 e 8 t 1,101 5en 2 1,66 4 7
Bernburg Eisstand Aussig Von den oberen Plätzen werden 9 em

Wuohs gemeldet Dresden PTreibeis Torgan Grundeis Rosslan starkes
Treibeis Magdeburg Preibeis Tangermünde Ei Witenberge
Treibeis Domitza Treibeis Lauenburg Treibeis Eisstanud

m F7 de nzeige Leidt rüh 11 Uhr verſchied nach langen ſchweren Leidenwen r Autt Mann der Ober TelegraphenAſſiſtent a D

arlim noch nicht en en 53 Lebensjahre Um ſtilles Beileid bittet

4 die tieſtrauernde Wittwe Chriſtiane Schildt geb Trautmann
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asglühlicht patent Auer
erspart durchsechnttlüch die Hälfte der Gasrechhnuimg

verglichen mit Gas Rundbrennern oder Schnitibrennern olſene Vlammen
ist bedeutend heller als gewöhnliches Gaslicht oder vertheilt das Licht gleichmässiger als andere Gasflammen

Gasg lühlicht elektrisehes Glühmlicht mankommt also mit wentger e I hli ht blakt und russt nie die Decken werden nicht schwarz die
Flaminen aus als bisher Aas unhniIiIC Dekorationen leiden niecht die Luſt bleibt rein und

lühli ht verunreinigt viel weniger die Luft beleuchteter Räume als normalGasg C andere Gasflammen und erzeugt fass gar Keine Wärme

Gasglühlicht a Her Gräener G h Galle er n S a5 Gute St
I Preis pro Apparat 10 I bisheriger Preis 15

Nur unsere Firma ist berechtigt die deutschen Gasglühlicht Patente auszunutzen und wir verfolgen jede Nachahmung auf das Strengste r Man hüte
sich vor werthlosen Nachahmungen Nur fär von uns gekaufte Apparate liefern wir Glähkörper nach

Deutsche Gasglihlſcht Actiengesellschaſt Berlin IolEKGeBIBSaVESt S
In alle a S zu beziehen nur durch F A Richter Franckestrasse in Welssenfels durch Ernst Patzschke in Apolda durch J Gi Burkhardt und Max Bohkle

mann in Merseburg durch Carl Heber

e RechtsſachenDer nach dem Reichspatent 72449 hoergostollte S Klagen deren Entgegnungen Ver
t allein ächte und von allen deutschen Aerzten empfohleneo S träge aller Art Teſtamentev e e e h S Accordeepae e e S See e S Sut D e u eSaret el e Stenererklärnngene re i g no werden angefertigtz h I t S iruu v Beitreibung von Fordernngen4 S 9 v e 3 e c e 72448 F Vertretungen bei Termiuen werdenJ e J 3 e e übernommenJ jst allen welche auf die Erhaltung oder Verbesserung ihrer Gesundheit be acht sind Gebühr die Hälfte der Anwaltstaxe

el Magenleidenden Nervösen Reconvalescentenn GO ScChröM usehr 8 emth S G OVERTRerTER fur Tr äne ſane nie 9 5Hiza a Vautso für iiberamlli eneneirbe und schwächlichen Personen auch Kindern an Stelle des Kaffees und Thees welche S Volksantwvalt r
J h t J keinen Nährwerth besitzen zu empfehlen S Gr Klausſtr 40 direkt am MarktVertreter in Halle W van Der ächt wird 7 in fär M S 27 gssersnc 7Merseburgerstrasse 23 verkauft und ist in allen Apotheken Droguen und S chtKasseler Hafer Kakao guten Colonialwaarengeschäften zu haben S i helehe untelibar an Tode

d g e De Fſührt Hnäet schmerz u geuskünfte J Vor Hachahmungen wird gewarat sle sind minderwerthig Ihr Verkauf strafhar S Cadrioso Beseltigans auf uatäri Vesge

S ad h i eke er he adgarnicht Kasseler Hafer Kakao FabrikArt auf alle in u ausländiſchen W Feeeeeeeäue ertbeilt das r Hausen Co Kassel S eitut Creditseuutz 5 S 41S er h 3 Gr AlrichſtraheHalle a/S Poſtſtr 18 Hrennholz Verkanf 90 Ig Bazar
der Arbeitsſtätte des Vereins für Polkswohl Pedentende PreisGErwäßigung
Die obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinertes Brennholz allerbeſter Von heute ab verkaufe ſämmtliche

T S en F e e re 2er 3 o e e ber eere e e c n emee e Seeo t t cent ehe hSee e e e S zZiehnung noch dieſe Wo
12 Januar

o

Geld Totterie zu Regenshurg un z e rnz Ranmmeter 359 Mk 46 o g aEin Originalloos nur 3 Mark m 275 ſämmtliche 25 r
Nur baare Geldgewinue Korb Om 0,40 x mit nurGewinn à 1 Gewinn 2 Gewinne à S Da mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer50,000 Mk 75 000 Mark 5090 Mk von Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getäuſcht haben daß ſie an 20 I

25,900 Mk 30 Gewinne à gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl zu liefern daß ſie10,000 Mk u ſ w 1000 Mk zum Zwecke der Täuſchung ſogar Quitiungen und Lieferſcheine mit der Ve Beſſere Artikel
Looſe mit Liſte 30 Pfg theurer vorräthig bei S a r n r r x deneniſprechend billigeradurch Beſchwerder tOtto Ilendel Sortiment Markt 24 hielt n darauf hingewieſen daß die diesſeltigen Holzausſahrer Es wird gebeten die Schaufenſter

graue Mützen mit der Auſſchrift Verein für Volkswohl tragen Dieſelben zu beachten r
find auch in dem Beſitze von Quittungen und Lreferſcheinen welche ebenfalls
mit der Auſſchrift Verein für Volkswohl verſehen ſind eF J Wer geneigt iſt unſere Beſtrebungen zu unterſtützen bitten wir auf dieVII n u u Iie I un ge P i angegebenen Umſtände genau achten zu wollen Preusser

Halle a/S Vergſtraſſe 6 am Mittelpunkt Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl S Uhrmacher
Unterricht in allen einfachen und feinen ueneſten Kunſthandarbeiten A Rathhausſtraſe 12auch Kunſtſticken auf Nähmaſchinen neuen Syſtems Wäſche und Kleider Einpfehle mein groſtesaunfertigen theoretiſch und praktiſcc h er aller GattungenMal und Zeichen Unterricht einſchließlich Perſpective S Uhr en BilligſteMeldungen nimmt entgegen die Vorſteherin E A Klehling l er r3 U e ebaratur anz 9 Uhren und Muſikwerken ſchnellS aS lIlof Kalligraph Fix s Foere R V e Kregfättis und biſt

S d Maſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede Große HettW en 12 esa Schreib Lehr Methode e Locomobilen Große Se wei Kiſſen J7 z n z reinigten neuen Federn bei GuſtavLehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter mit Luſtig Berlin S Vrinzenſtraße 46 Preisohne jede Vorkenntnisse Deutsch Latein KLopf und Rundschrift Streng durch 3 üſte koſtenfrei F Biele Auerkennungsgefuhrtes e des e r Ausziehkeſſe l ſchreibenAnmeldungen und Eintritt täglich Maässiges IIonorar f 2F Wehmer Kalligraph Gr Steinstr 18 d malen hnd Hröſites Lager aller Arten r
Röhrenkeſſel Pöttcherwagren

G Zander Gr Klausſtraſze 12
in jeder Größe
Auf Lager bis

Tanz UVnterricht
Zu meinem Freitag den 18 Jannar im Etabliſſement Rosenthal beginnenden II Winterkurfus für Abtheilungen und einzelne 20 Pferdekraft

Perſonen werden gefl Anmeldungen jederzeit entgegengenommen Gleichzeitga Preisliſten 0einpfehte ich mich einem hochgeehrten Publikum zum Einüben von Schantänzen c nnentgeltlich r e
A Vröbe Tanzlehrer Dreyhauptſtr 2 III neuer Marktpl ſowie geſiebteEiſerne Schubkarren Knorpel Kolyle

z empfiehltäußerſt Fathkarren billigſt Drust Lembke

Albert Scheller Halle 9Delitzſcherſtr 23 Fernſprecher 443 Blücherſtraſze 15 I
Lager am Güterbahnhof gegenüber

IHEGöGtel en ope
e

dem Schlachtviehhof früh Alb Reipſch

Hente Mittwoch 2

Pumpen für alle Zwecke Dampf Die Beerdigung des OberCentrifugalpumpen Piyogerenmpen Abppeitee S C In I n e Ia G e h 5 Telegraphen Afſiſtent C SchlldtPumpen Hof und Küchenpumpen Wericzeug e wozu ergebenſt einladet Schunke x findet Mittwoch Nachmittag
masélinen für Elsen und Mötsllbebtbeing 2 Uhr vom Trauerhanfſe MoltkeKostenanschläge unentgeltlich unä portofrei ſtraſze 1 aus ſtaitz e Meere Heute frisch eingetroffen prima eS Kl Ianeewiepen S Cochlachieio s0wig dende Landselwoilt le e des

wn Canz Anterricht
Wein uener Curſus degiſnt Freitag den 18 Januar Unterricht

gründlich Honorar 12 Mk Anmeldungen nehme gern entgegen im Reſtaurant
Woldener Krog Rathansſtraße 6

Auch Klavier Unterricht wird gründlich ertheilt Mongt 4 Mark
E Weber Klavier und Tanzlehrer

Petroleum Motor HDRGDI S
mit sewöhnlichem Lampenpetrolenm unbedingt
znverlässig arbeitend Petrolenmverbrauch pro
Stunde und Pferdekraft ca Liter 10 Pfg

S FamilienNachricht

Se Maschinenſabrik Metall u Fisengiesserel enden ePrämiirt wissensch Prüfung Deutsche Landw Ges Berlin 1894 ad Oadprl EBiIISe Deolitzscher Strasso 8 Sr r n und

d Für den Anzeigentheil veranlwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt und 1 Veiblatt
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